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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Teilnehmer_innen! 

Sie sind herzlich zum 

 

WiN-Forum am Dienstag, 18.02.2020, um 16:00 Uhr 

in den Bewohnertreff eingeladen. 

 

Die Veranstaltung ist offen für alle interessierten Menschen aus dem Ortsteil Grohn und Ihre 

Teilnahme ist sehr willkommen! Mit Geldern des Förderprogramms „WiN-Wohnen in Nachbarschaften“ 

sollen Projekte und Aktivitäten unterstützt werden, die die Lebensqualität und das nachbarschaftliche 

Miteinander verbessern. 

 

Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

 

1. Begrüßung 

2. Vorstellung der Studentischen Befragung im Quartier  

3. Genehmigung des Protokolls vom 17.12.2019 

4. Wünsche, Ideen und Anliegen der Bewohner_innen 

5. Vorstellung(en): 

- Orhan Erdem zur GCP Foundation   

6. Beratung und Abstimmung WiN/LOS/Soziale Stadt Anträge 

6.1. Neuigkeiten 

6.2. Anträge:  

WiN 

 Schlichten in Nachbarschaften – Täter Opfer Ausgleich 

 !SocialSkills-Training von !Respect– Schule am Wasser  

 Projektzirkus Aron - Schule am Wasser 

 All In Move – AWO soziale Dienste gGmbH 
Soziale Stadt  

 Das Jugendcafe Havenhöft wird zum „Jugendhaus Vegesack“– AWO soziale Dienste gGmbH 

7. Sonstiges 

Herzliche Grüße 

i.A. Christian Ganske 



 

                                                                              

1. Begrüßung 

2. Vorstellung der Studentischen Befragung im Quartier 

Als Vertreterinnen der Student_innen der Hochschule Bremen haben wir heute Hannah und Tamer 

zu Gast, welche die Befragung zusammengefasst darstellen. Im Anschluss gibt es eine Diskussion zu 

den Ergebnissen u.a. kommt auch die Frage auf was nun mit den gesammelten Daten geschieht.                                                   

 Die Ergebnisse sollen in Arbeitskreisen und –gruppen weiter bearbeitet und ausgewertet werden. 

Die Stadtteilarbeit soll sich in Zukunft auch an ihnen orientieren.  

3. Genehmigung des Protokolls vom 17.12.2019 

 Das Protokoll wird ohne Anmerkungen genehmigt. 

4. Wünsche, Ideen und Anliegen der Bewohner_innen 

Ein Bewohner wünscht sich mehrsprachige Schilder zum Thema Müll. 

Ergänzend dazu wird sich beschwert, dass die Kosten der Müll Container auf die Mieter umgelegt 

werden. Ein Anderer ergänzt, dass Miete für die Kameras verlangt würde, diese jedoch nicht gehen.  

Eine Bewohnerin fordert ein Böllerverbot für das kommende Jahr. 

Eine Gruppe Bewohner_innen beschwert sich, dass es keine Kellerräume mehr gibt.  

Andere weisen darauf hin, dass in den Kellern Strom abgezapft werde und dass die Wasserschäden 

die Miete in die Höhe treiben.  

5.Vorstellung(en): 

Die Vorstellung der GCP Foundation durch Herrn Erdem entfällt leider. Der Quartiersmanager nennt 

einige Rahmeninfos und kündigt an, dass er am Folgetag das Antragsformular versenden wird.  

6. WIN 

Der Quartiersmanager informiert das Forum über die Abrechnung des letztes Jahres. Etwas 

überraschend wurde das Budget überzogen. Wie und warum dies der Fall war konnte mittlerweile 

rekonstruiert werden und wird noch mit den involvierten Parteien ausgearbeitet. Geschätzt reduziert 

sich die Summe um ca. 2.000- 2.5000 Euro.  

Vom Quartiersmanager wird über den Sonder-AK unterrichtet, welcher im Dezember Forum zum 

Thema, Schlichten in Nachbarschaften vereinbart wurde. Die Sitzung wurde Anfang Februar 

durchgeführt.  

 Schlichten in Nachbarschaften – Täter Opfer Ausgleich 

 



 

                                                                              

Nach Vorstellung und intensiver Diskussion, einigte sich das Forum auf den Vorschlag der 

Sozialzentrumsleitung ein weiteres Gespräch zur Findung einer alternativen Finanzierung zu 

führen. Herr Radtke wird dazu zeitnah die beteiligten Akteure einladen.  

 

 !SocialSkills-Training von !Respec t– Schule am Wasser    
Entfällt, der Antrag wird auf dem April Forum vorgestellt. 
 

 Projektzirkus Aron - Schule am Wasser                        
Entfällt, der Antrag wird auf dem April Forum vorgestellt. 
 
 

 All In Move – AWO soziale Dienste gGmbH 
 
Der Antrag wird von den beiden Sozialarbeitern vorgestellt. Nach einer Diskussion und der 
Klärung von Nachfragen und Verständnisfragen wird der Antrag bewilligt.  

 

Soziale Stadt  
 

 Das Jugendcafe Havenhöft wird zum „JugendhausVegesack“– AWO soziale Dienste gGmbH 
 
Der Antrag wird vorgestellt und besprochen. Da für die Durchführung auch Globalmittel des 
Beirats vorgesehen sind einigt sich das Forum darauf, ihn zu bewilligen, falls diese gewährt 
werden. Weiterhin einigt sich das Forum darauf den Antrag nur dann zu fördern, wenn er in 
den Bereich Soziale Stadt fällt. Somit soll eine alternative Umschichtung in WiN verhindert 
werden.  
 

7. Sonstiges 

 

Ab März 2020 wird voraussichtlich ein neuer Sicherheitsdienst in der Düne tätig sein. 

Termine:  

Aufgrund der Corona Pandemie gibt es noch keinen Termin für das nächste WiN Forum. 

Alle Arbeitskreise etc. sind bis auf Weiteres abgesagt. 


